


ichael Meinhold hat mich vor diesem Thema gewarnt . „Ach hör'n

Sie auf mit dem Saisonbeginn : Jetzt . da die Tage kürzer werden

und kalte Winde den Modellbahner ins wohlig warme Modellbahnzimmer

treiben, konzentrieren wir uns wieder ganz auf das schönste und vielfäl-

tigste Hobby . das man sich denken kann . . . Das

haben wir doch langsam satt ."-- Darin hat er recht : Sa i so n beg i n n
ne Modellbahnzeitschrift dient erst in allerletzter

Linie der Erbauung ihrer Leser . Ihre wichtigste Aufgabe besteht in der

Vermittlung von Information, und vor allem soll sie zur Modellbahn-Praxis

anregen . Keine Angst, wir werden uns auf diese Aufgabe konzentrieren,

allerdings nicht ohne hie und da auch einen kleinen Abstecher ins

Beschaulich-Erbauliche zu wagen.

rück zum Thema. Für uns Modellbahnredakteure beginnt mit dem

Oktoberheft die heiße Phase, die erst im März mit der Messebericht-

erstattung enden wird . Nun kommen die Neuheiten paketweise, und vom

eihnachtsheft erwarten sich die Leser den Jahreshöhepunkt .

Über die Zwölfer-MIBA wollen wir hier selbstverständlich noch nichts ver-

ten, aber wir haben ein spezielles Thema, das uns von November an

bis zum Ende der Saison begleiten soll . Die MIBA wurde heuer 45 Jahre

t . Das ist zwar kein rundes Jubiläum, was eine Feier provozieren könnte.

Aber Anlaß für einen Blick zurück besteht trotzdem, denn viele unserer
Leser erinnern sich noch an die vergangenen Schwarz-Weiß-Zeiten und

bekommen fast feuchte Augen, wenn sie von der „MIBA damals" und

dem familiären Kontakt zwischen Machern und Lesern schwärmen.

Doch eine nostalgische Rückschau soll daraus nicht werden, vielmehr

erhoffen wir uns einen .,Blick zurück in die Zukunft" . Für die Zukunft un-

seres Hobbys sehen wir durchaus Grünes Licht, wenn die Modellbahner

wieder auch nur annähernd so viel Kreativität wie in den Anfangszeiten

der MIBA entwickeln.

eue Zukunft ebenfalls für die Zeitschrift Modellbahn-Start . Nachdem sie

nicht mehr in unserem Verlag erscheinen kann, wird sie Ralph Zinngrebe

voraussichtlich ab Ausgabe 6/93 - in eigener Regie weiterführen . Wir

wünschen ihm viel Erfolg .
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INHALT

Gleisbau bei der OEG (Oberrheinische Eisenbahn) - unsere Reportage vom Vorbild
vermittelt auch Anregungen für den Modellbahner (ab Seite 24).

Ein bayerischer D-Zugwagen . der beim Vorbild in den USA gebaut wurde, entsteht im
Modell aus einem amerikanischen Wagenbausatz (Seite 48).

Kibri bietet seit einiger Zeit die schmucke Fachwerkhauserzeile
Odenwald an . Bruno Kaiser zeigt in seinem Beitrag ab Seite 52.
wie die Modelle ihren Miltenberger Vorbildern angepaßt
werden können.
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I )as Schnatterloch zu \•liltenherg 5'+
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Karsdorfer Zement (,8

MODELLBAU

I r'insu' Nieten aus \Vi he 1)reve

Alle zwei Jahre finden im Verkehrshaus
der Schweiz in Luzern die Eisenbahn-Ma-
dellbautage statt . Wir berichten ab Seite
72 in unserem ersten Teil über die für den
Modellbau-Wettbewerb eingereichten
Dioramen .

	

Foto : ots

Der Eisenbahn-Club Bergisch Gladbach
nennt eine raumfüllende Modelleisen-
bahnanlage sein eigen.
Bruno Kaiser heizte den Gladbachern
bei den Fotoarbeiten im Hochsommer
mit seinen Studioleuchten zusätzlich
kräftig ein - und brachte hervor-
ragendes Bildmaterial für seinen Beitrag
mit (ab Seite 10) .
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GLEISPLAN-WETTBEWERB
1' um.. tvo bleibt Ihr denn'

Titelbild:

Eine 03 .10 rauscht mit ihrem Schnellzug
Bodenheim entgegen - eine Szene von
der ECGL-Clubanlage, aufgenommen
von Bruno Kaiser .
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MIBA 9/93, Pressenotiz BUB

Stirbt die Spur TT?

Ich bin ein großer '1'-1'-1 .an und ange-
sichts der Schlagzeilen über die BT'TB
wende ich mich an Sie und die MIBA-
Leser.

U.s ich gelesen und gehört habe,
daß für BTTB das Konkursverfahren
beim Amtsgericht Charlott.enbu rg be-
antragt und angenommen wurde,
war ich schockiert . Ich betreibe seit
neun Jahren eine I1-Bahn und hin
t r i'rade dabei, eine neue 'FT-Bahn auf-
zubauen.

Es wäre sehr schade, wenn der letz-
te Großserienhersteller der Spur TT
seine Türen schließen muß, obwohl
er gerade auf dem Weg war, den
„westlichen Qualitätsmarkt oder Ei-
senbahnmarkt" zu besiedeln und so-
mit für neue Modelleisenbahner ge-
sorgt hätte. Re würde durch die
Schließung nicht nur die Tradition
Ihr BTTB beendet werden, es könnte
vielleicht auch zum völligen Zusam-
menbruch des TT-Marktes führen.

Ich möchte hiermit ganz deutlich
sagen . das eine so berühmte und
ideale Spur nicht aussterben darf,
denn"! T ist nicht zu groß und nicht zu
klein : eben die ideale Spur der Mitte!

B'i' fB-%euke war meines Erachtens
dabei, die Qualität aller Modelle auf
ein Iiiichstmaß zu bringen und eine
bedeutende Konkurrenz für 1-10 und N
zu werden .

An alle Freunde, Anhänger, Ar-
beitskreise : wir müssen kämpfen, um
unsere Spur! TT darf nicht ausster-
ben!

Gordon Krüger, Berlin

MIBA 8/93, Dreipunktlagerung

Doch passende Achsen

Wenn Ludwig Wir in seinem Bericht
behauptet, daß keine Achsen nam-
haher Großserienhersteller in die
Klein Modellbahn-Wagen passen, so
hat er unvollständig recherchiert.

Die 241nnn-Achsen Nr . 534003 und
534007 der Firma Fleischmann pas-
sen hervorragend in diese Wagen.

Viktor Schwab, Cli-Murten

Anm . d. Perle Uie 17eiseb,n nu-Radsätze
hat Autor l"elu• nicht Im(erschlegere son-
dern bewußt unerwähnt gelassen : In der
Hegel fäll, das Radsatzinnunmaß ein- bis
zu'eizehnt.el Millimeter _u gering aus, dru r

-rrberbinrrus ist die Spurkranzhöhe rm der
oberen Toleranzgrenze der .\f.M-,Vorm
(siehe Mill .l 9/93) angesiedelt . Kleinseri-
enprodukte hingegen weisen korrekte
ri-luße auf und sind in der Regel nicht teue-
rer els Heisehntrutn-F.isul_teile.

MIBA 7/93, Modellweichen

Epochenrichtige Weichen

Warum gibt es keine leidigen 110-In-
dustrievveichen mit beleuchtbaren
Weichenlaternen? Finit ganze Reihe
von Firmen hat recht gutes Gleisma-
terial im Programm, mit deut sieh
fast alle vorkommenden Gleisfiguren

nachbauen lassen . Ich vermisse nur
fertige Weichen mit heleuchtbaren,
funktionsfähigen Laternen . Sicherlich
lassen sich Laternen nachrüsten ; die
meist recht praktischen Orginal-
antriebe sind dann aber nicht mehr
zu verwenden.

Da ich 110-Module in der Epoche 2
bauen möchte, beschäftigt mich
natürlich die Frage nach epochege-
rechten Weichen . Ich hin der Mei-
nung, daß bei einem Modul oder auch
hei einer Anlage der Epoche 2 oder :3

Weichenlaternen nicht fehlen dürfen.
1leLn modernen I-10-Gleissv'stem von

Roc.o fehlen ebenfalls Fertige Weichen
mit Weichenlaternen . I)as ist umso
verwunderlicher, als diese Firma
auch Fahrzeuge früherer Epochen
mit größter Akribie nachbildet und
fertigt . Beim Gleismaterial werden
diese Epochen aber völlig ignoriert.

Es gibt für alle Epochen Fahrzeuge,
Ausstattungsgegenstände, Figuren.
Signale, Häuser usw . ; wo bleiben die

richtigen epochegerechten Weichen?
Ich wende mich mit meinem Anlie-

gen an die MIBA, da man sich hier im-
mer stark für ein epochengerechtes
Denken und Verhalten eingesetzt hat.
Außerdem messe ich dem Sprachrohr
MIBA bei den Modellbahnherstellern
große Beachtung zu, es seien hier nur
maßstäblich lange Fahrzeuge ge-
nannt . I)as ist doch auch MIBA-Ver-
dienst .

Günter Bauer, Nürnberg

P-MZS digital

SAL n TA
über 10 Jahre : Der N-Spur-SCHLAGER
- der beste Schienenrein Igungs-Lokzug mit ausgezeichneten Rei-
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Weichen kein Problem! Gewicht 1/4 kg ; Großserien-Qualitäts-Pro-
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u . EM 8185 . Ausführliche Detailinformation N-MB erhalten Sie geg.
frankiertes Briefkuvert od . internat . Antwortschein . Nur Versand
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MIBA 7/93, Modellweichen

. . und %%eichenlaternen

Ihre Cntersuchungen über das irn 1lan-
de! erhältliche 110-Gleismaterial sind
verdienstvoll.
Nur : Seit ich Mitte der th-eißiger Jahre
meine erste Bahn bekam 1Trixt, seit ich
nach dem Kriege dann, nicht zuletzt
dank jahrzehntelangem 1111BA-Abonne-
ment, die Vorzüge wirklichen Modell-
bahnfahrens verinnerlichte, warte ich
rlul' eine 110-Weiche ohne Mittelleiter
und mit . WVedchenlater'ne.

I)a hat [loco nun sehr schöne Wei-
chen mit Schwellenlage nach dein
Reichsbahnvorbild, wie sie seit 1920
üblich waren . Aber gab es 1929 und in
den Jahren danach solche VVeichen oh-
ne VVeicheniaterne?

Inzwischen bin ich 68 Jahre alt, pfrie-
niele mir mein Gleismaterial und die
Weichen dazu recht und schlecht selbst
zusannnen und harre weiter auf dieses:
Weichen in 1-10 mit brünierten Schie-
nen, mit einer Schienenhöhe, auf der
handelsübliche Fahrzeuge nicht rat-
lern, mit einem Bet .tungskörper, in dem
verborgen ein Antrieb (womöglich mo-
lorischl mit Herzstückpolarisierung.
rillt drehbarer beleuchteter Weichenla-
terne in halbwegs mal.istü.blicher• Aus-
führung untergebracht sind.

Die Kanten der \Veichen-Bettungs-
körper sollten senkrecht . sein, die Bö-
srhungsteile beiliegen; denn Weichen
liegen im allgemeinen im Bahnhofs-

gelände . Wenn es dann noch Füll-Mat-
ten in Gleishet.tungsdicke mit gleicher
Oberfläche, leicht sclrneidbar•, gäbe,
ließe sieh rasch ein erstklassiges Bahn-

hol'svorfi'Jd bauen.
Ob Pilz da in diese Marktlücke sprin-

gen würde? (.)der > nix? So schwierig
und kostenaufwendig kann es doch
nicht sein, Werkzeuge zu sc.hafl 'en, die

einen solchen Weichen-Unterbau mit
integriertem Antrieb und integrierter
VVeichmihaterne für im Grunde überall
vorhandene Schwellenband-Weichen
herstellen.

Oder wenn man es ein wenig kleiner
haben will : Wer bringt ein Stück Wei-
chenunterbau auf den Markt, mit dreh-
barer beleuchteter Weichi•nlaterne
und Doppelspule mit lindabschaltung

und Ilerzstückpolarisierung, auf die
Schwellenbandweichen unter•schiedli-
cher Ilersteller aufgelegt und entspre-
chend befestigt werden können?

Hans Dieter .biene, Berlin

Anm . d . p erl . : Einem weiteren, völlig neuen
GIei .ssystem stehen wir önJlerst skeptisch
gegenüber. L•'ritn'irkiung. lorrnenbau und
I-erliyung ran Gleissystemen .saut. vielleicht
t'nlgegen inndinufigertltei nrng. sehr kn-
steninlensir . Kosten, die über hohe - und
auch verkaufte - Stückzahlen wieder her-
eingebracht werden q Hissen.
I1 ir werden aber die Anregungen anJneh-
rneti . und an die Gleishersteller weitergehen
- 11'eiehenlnlcrnen . die mit geringem Auf-
wand selbst nachgerüstet werden können,
clülh'n sich relativ einfach realisieren las-
sen .

MIBA 9/93, Planen und Fahren

Weitet- so!

'Luvt Beitrag „Von Behra nach ( ;oru-
berg" eine Eins reit Sternchen! Das
war das beste, was die MIBA bringen
konnte . Toll wäre es, so etwas quer
durch alle Epochen zu veröffentli-
chen. Bei Epochenüberschneidungen
wäre noch gut darauf' hinzuweisen,
oh die Waggons alte oder bereits neue
A'Vagenntimmern aufweisen müssen.

Exoten wie ( ;mP oder besonders
ausgefallene Sachen - nach dem Mot-
to: Hat es nie gegeben! - könnten er-
gänzt werden durch Aufzeigen von
Alternativen hei Wagen- oder gar
Lokausfällen.

Aber mein wichtigster Vorschlag:
die Schattenrisse sollten heraus-
trennbar sein - mit der Zeit kann sich
dann jeder MIIBA-Leser ein richtiges
Archiv aufbauen.

Zum Thema MIBA-'Fest (unter an-
derem 10 .11 habe ich auch einige
Anmerkungen: Bei den Maßangaben
1 :57 sollten aul' the hunder•stel Milli-
meterangaben verzichtet werden;
dafür erscheint mir wünschenwerter,
daß noch mehr Wert auf korrekte ( ;c-
schwindigkeit in Bezug auf das Vor-
bild gelegt wird . Eine Rangiermaschi-
ne sollte eher zu langsam fahren, als
für IC-Einsätze tauglich zu erschei-
nen .

	

Michael Diethold, Berlin

Leserbriefe geben nicht die Meinung der ib-dak-
rion wieder_ Mir behoben uni; das Hecht zur
sinnu'ahrerlrlen 11 ür:ung rer.

Henninger-
Bierwagen

R-EiK4NA
A UT D M D D E LLE

HO
Maßstab

1:87

Eines von 6 Modellen zur Frankfurter IAA '93

((11111 ((«(((''l i

Ab September im Handel!
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Spannwerke

. . . für mechanische Stellwerke bietet
D . Beier, Bremen, für Spur N : Weichen
und Signalspannwerke, Rollenhalter (al-
le sechs Größen), Druckrollen ober- oder
unterirdisch, sowie Seilzugablenkungen -
und ein wunderschönes Hebelspann-
werk.
Alles aus Messing, alles fertig montiert.

Entecs Filigranbauwerke
Ganz links : WBL 88 nennen sich die Ein-
holmstromabnehmer, die die schwedi-
sche Firma über Haberl & Partner bei uns
vertreiben läßt . Erhältlich sind zwei Typen
für DB-/ÖBB- oder 5J-Einsätze.

Strom für die Strab
Hildegard Sedlacek aus Wien bietet für
Strab-Betrieber feinste Masten, Ausleger,
Fahrdrahthalter und Mauerwerkrosetten
an, alles im Maßstab 1 :87.

Bemos neue Köpfe

rollen an . Gemeint sind natürlich die
neuen Kupplungsköpfe, die mit nicht
unerheblichem Aufwand bei Bemo ge-
fertigt werden.
Sie werden mit Adaptern, abgestimmt
auf die verschiedenen Lok- oder Wag-
gontypen in bereits vorhandene Kupp-
lungsaufnahmen geklipst.
Gleichzeitig sind aber auch diverse Aus-
führungen von Kurzkupplungsvorrichtun-
gen erhältlich, mit denen der gesamte
Bemo-Wagenpark versehen werden
kann . Näheres über Schmalspur-Kupp-
lungskonzepte der diversen Anbieter er-
fahren Sie demnächst in der MIBA.
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